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Landeshauptstadt

Beschluss-
drucksache

b
In den  Ausschuss für Umweltschutz und Grünflächen
In den Ausschuss für Arbeitsmarkt-, Wirtschafts- und 
Liegenschaftsangelegenheiten
In den Ausschuss für Haushalt Finanzen und 
Rechnungsprüfung
In den Verwaltungsausschuss
In die Ratsversammlung
An den Stadtbezirksrat Mitte (zur Kenntnis)
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 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

2240/2021

0

City Roofwalks

Antrag,
der Beantragung einer Zuwendung mit dem Ziel der Realisierung des Projekts City 
Roofwalks, 1. Modul Parkhaus Schmiedestraße, im Rahmen des Programms „Anpassung 
urbaner Räume an den Klimawandel“ in Höhe von 2.700.000,- € und einem städtischen 
Eigenanteil von 300.000,- € zuzustimmen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Gender-Aspekte sind nicht berührt
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt 67 - Investitionstätigkeit
Investitionsmaßnahme I.55102.909 Parkanlagen, Grünzüge, so.M.
 
Einzahlungen Auszahlungen

Zuwendungen für 
Investitionstätigkeit 2.700.000,00

Baumaßnahmen 3.000.000,00

Saldo Investitionstätigkeit -300.000,00

Teilergebnishaushalt 67
Angaben pro Jahr

Produkt 55102 Öffentliches Grün
 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Auflösung Sonderposten (anteilige 
Zuwendungen) 108.000,00

Sach- und Dienstleistungen 88.100,00

Abschreibungen 120.000,00

Zinsen o.ä. (TH 99) 4.500,00

Saldo ordentliches Ergebnis -104.600,00

Begründung des Antrages
Die Landeshauptstadt Hannover beabsichtigt vor dem Hintergrund dringend notwendiger 
Klimaschutz- und Klimaanpassungsmaßnahmen sowie zur Attraktivitätssteigerung der 
Innenstadt ein innovatives und umfangreiches Sonderprogramm zur Dachbegrünung in der 
City von Hannover umzusetzen. 

Das Programm beinhaltet extensive Dachbegrünungen mit primär ökologischen Funktionen, 
intensiv gestaltete Dachgärten mit vielfältigen Aufenthalts-, Spiel und Sportangeboten und 
Fassadenbegrünungen („hängende Gärten“). 

Die geplanten Begrünungsmaßnahmen dienen der Hitze- und Starkregenvorsorge, der 
Regenwasserversickerung und -verdunstung (Abkühlung), der Förderung des 
Artenschutzes und der Biodiversität sowie der Attraktivitätssteigerung der City durch 
Schaffung neuer Aufenthalts- und Freizeitangebote in der Innenstadt.

Beginnend mit dem Pilotprojekt Parkhaus Schmiedestraße (Kooperation mit der städtischen 
Tochtergesellschaft hanova) und der Begrünung des obersten Parkdecks soll eine durch 

City Roofwalks (Brücken von Dach zu Dach) verbundene ökologisch wirksame und nutzbare 
„grüne“ Dachlandschaft mit einem unverwechselbaren Gepräge entstehen, mit 
Impulswirkung für eine zukunftsfähige Innenstadtentwicklung. Langfristiges Ziel ist es, 
weitere Dächer zur Klimaanpassung in der City zu begrünen, diese mittels Brücken 
untereinander zu verbinden und somit neue Nutzungs- und Erlebnisqualitäten zu schaffen.

Eine seitens der Verwaltung der Landeshauptstadt hierfür im Rahmen des 
Förderprogramms „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“ eingereichte 
Projektskizze wurde durch das Bundesinnenministerium, vertreten durch das Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), zwischenzeitlich positiv bewertet. Somit ist 
das Projekt grundsätzlich förderfähig. 
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Vor Erteilung eines verbindlichen Zuwendungsbescheides ist in einem weiteren Schritt der 
Fördermittelantrag zu konkretisieren und ein politischer Beschluss des Rates der LHH 
vorzulegen, demzufolge das Projekt unterstützt wird und notwendige Eigenmittel i. H. v. 
300.000,- € vollständig gesichert sind. Bereits mit dem Begleitantrag H-0413/2021 zum 
Haushaltsplan 2021/2022 hat der Rat der Landeshauptstadt Hannover beschlossen, einen 
Betrag über 200.000,- € für das Projekt Roofwalks im Teilfinanzhaushalt 67 einzusetzen. 
Diese Mittel werden um weitere 100.000,- € aus dem Teilfinanzhaushalt 67 ergänzt. 

Zur Nutzung des Förderprogramms und Bindung der Finanzmittel bedarf es noch in 2021 
eines positiven Zuwendungsbescheides. In 2022 stehen diese Fördermittel nicht mehr zur 
Verfügung. 

Zwischen der Verwaltung und hanova  GEWERBE GmbH besteht Einvernehmen 
dahingehend, dass durch den Wegfall der Nutzung des oberen Parkdecks des Parkhauses 
Schmiedestraße eine Entschädigung in Gesamthöhe von 88.100,- € p.a. erfolgt.
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